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Schriftliche Frage im Monat Januar 2021 
Arbeitsnummer 1/266 

 

Sehr geehrter Herr Kollege, 

 

Ihre Frage beantworte ich wie folgt: 

 
Frage Nr. 1/266: 
Zu welchen Ergebnissen sind die von Bundesgesundheitsminister Jens Spahn geführten Gesprä-
che mit Institutionen wie der Bundesärztekammer zum Thema des Blutspendeverbots für 
schwule und bisexuelle Männer (https://www.rnd.de/politik/spahn-blutspendeverbot-fur-
schwule-und-bisexuelle-manner-auf-dem-prufstand-
2V5REJ5QBWHYJH4HDVOWYNKLVI.html) und die dazu vom Bundesministerium für Gesund-
heit angekündigte Arbeitsgruppe mit Fachverbänden (https://www.queer.de/detail.php?ar-
ticle_id=36974) gekommen und welcher Handlungsbedarf ergibt sich daraus für die aktuell beste-
hende Sex-Karenzzeit für schwule und bisexuelle Männer sowie für die transgeschlechtliche 
Menschen betreffenden Regelungen bei der Blutspende? 

 

Antwort: 

Die Bundesärztekammer (BÄK) hat 2020 mit der turnusmäßig stattfindenden Aktualitätsprüfung 

der Blutspenderauswahlkriterien begonnen. Hinsichtlich des derzeitigen Standes der Beratungen 

der gemeinsamen Arbeitsgruppe bei der BÄK wird auf die Antwort der Bundesregierung auf die 

Schriftliche Frage Nummer 148 im Monat November 2020 des Abgeordneten Dr. Jens Branden-

burg verwiesen (BT-Drucks. 19/24261, S. 108). In den zwischen Herrn Bundesminister Jens Spahn 

und dem Präsidenten der BÄK im vergangenen Jahr geführten Gesprächen wurden unter ande-

rem auch die oben genannte Aktualitätsprüfung der Blutspenderauswahlkriterien erörtert. Das 

Bundesministerium für Gesundheit beobachtet den Fortgang der Beratungen genau. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Berlin, 25. Januar 2021 
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